
Die Oberbürgermeisterin 

Dezernat, Dienststelle 
IV/IV/2 
 

Vorlagen-Nummer 

 2803/2018 

Freigabedatum  28.08.2018 
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Betreff 

Beschluss der Bezirksvertretung Porz vom 15.05.2018 zur Verlagerung des Berufskollegs Porz 
(BK 10) 

Beschlussorgan 

Ausschuss Schule und Weiterbildung 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt die Anregung der Bezirksvertretung Porz zur 
Kenntnis. 
 
 
 
Alternative 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung folgt der Anregung der Bezirksvertretung Porz und ver-
weist sie an den Rat der Stadt Köln, damit dieser die Verwaltung beauftragt: 
die am 12.11.2015, nach Vorberatung durch die Bezirksvertretung Porz und den Ausschuss für Schu-
le und Weiterbildung, unter Session Nr. 2474/2015 beschlossene Verlagerung des Berufskollegs Porz 
(BK 10) nach Deutz aufzuheben. 
einen neuen Standort in Porz, insbesondere in Porz-Mitte (z. B. ehemaliges Dielektra-Gelände) für 
das Berufskolleg Porz zu suchen. Der jetzige Standort an der Hauptstraße/Karlstraße in Porz-Mitte 
soll aufgegeben werden. Das Ergebnis ist dem Ausschuss für Schule und Weiterbildung und der Be-
zirksvertretung Porz vorzustellen. 
 
 
 

Ausschuss Schule und Weiterbildung 04.09.2018 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 

Begründung 

Die Bezirksvertretung Porz hat in ihrer Sitzung am 15.05.2018 unter TOP 8.3 auf der Grundlage des 
Antrags AN/0677/2018 (Anlage 1) mehrheitlich folgenden Beschluss gefasst: 

 

Die Bezirksvertretung Porz bittet den Schulausschuss, den bestehenden Ratsbeschluss zur Verla-
gerung der Berufskollegs 10 von Porz-Mitte nach Köln-Deutz dahingehend zu ändern, dass die 
Verlagerung aufgehoben werden soll. Der jetzige Standort an der Hauptstra-ße/Karlstraße in Porz-
Mitte soll aufgegeben werden. Die Verwaltung soll beauftragt werden, einen neuen Standort in 
Porz, insbesondere in Porz-Mitte (z.B. ehemaliges Dielektra-Gelände) zu suchen. 

 

Das Ergebnis ist dem Schulausschuss und der Bezirksvertretung Porz vorzustellen. 

 

Ein Auszug aus dem Entwurf der Niederschrift der Sitzung der Bezirksvertretung Porz vom 
15.05.2018 ist als Anlage 2 beigefügt.  

 

Zur Entscheidungszuständigkeit 

Die vorliegende Beschlussvorlage wird entsprechend § 38 Absatz 13 der Geschäftsordnung des Ra-
tes und der Bezirksvertretungen der Stadt Köln dem der Ausschuss für Schule und Weiterbildung vor-
gelegt. Wie in der Mitteilung 1947/2018 (Anlage 3) ausgeführt, war der Ausschuss für Schule und 
Weiterbildung nicht Beschlussgremium des abzuändernden Beschlusses und ist somit für seine Ab-
änderung nicht zuständig. Daher wurde als Beschlussalternative eine Verweisung an den Rat aufge-
nommen. Die Bezirksvertretung Porz wird im Nachgang über den Beschluss des Rates im Wege ei-
ner Mitteilung informiert. 

 

Zum Beschluss der Bezirksvertretung Porz 

 

Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung vom 23.03.2010 das Entwicklungskonzept Porz Mitte, mit 
Planungskonzept einschließlich Planungs- und Handlungsempfehlungen als teilräumliche Entwick-
lungsplanung und Grundlage für die zukünftige Bauleitplanung gemäß § 1 Absatz 6 Nr. 11 Bauge-
setzbuch unter Berücksichtigung und Abwägung der Ergebnisse einer frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung beschlossen. 

 

Eine Handlungsempfehlung war die Verlagerung der Berufskollegs 10 nach Deutz:  

„(3.7) Mittelfristig: Verlagerung des Berufskollegs Porz (BK 10) nach Deutz und Neuordnung der frei-
werdenden Grundstücke für Wohnungsneubau mit öffentlicher Grünfläche (vgl. Kap. 1.4).“ Session 
3629/2008, Anlage 2, S. 44). Die Bezirksvertretung Porz hatte diesem Vorschlag in ihrer Sitzung am 
22.09.2009 im Übrigen einstimmig zugestimmt. 

 

Die Verwaltung bereitet seitdem die Verlagerung des Berufskollegs Porz in den Berufskolleg-Campus 
Deutz, an der Eitorfer Straße, vor. Es handelt sich hierbei um einen höchst komplexen Prozess, da 
am Standort Eitorfer Straße drei Berufskollegs untergebracht sind und für den erforderlichen Neubau 
für das Berufskolleg 10 (BK 10) eine Neustrukturierung der Aufbauten erfolgen muss. Hierbei müssen 
auch abgängige Fertigbauten erneuert und der Werkstatttrakt (u.a. KFZ-Werkstätten) abgerissen und 
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neu gebaut werden. Dabei muss der Unterrichtsbetrieb der drei Berufskollegs möglichst uneinge-
schränkt aufrechterhalten werden. 

 

Der Rat der Stadt Köln hat am 12.11.2015 in diesem Zusammenhang beschlossen, dass die Verwal-
tung die Planungsaufnahme (bis einschließlich Leistungsphase 3 HOAI) zur Errichtung eines Neu-
/Erweiterungsbaus für die Berufskollegs 10, 17, 18 und 19 am Standort Eitorfer Str. 16 - 22, 50679 
Köln (Deutz) nach gesicherter Finanzierung aufnimmt. Die Bezirksvertretung Porz hat auch diesem 
Beschluss im Übrigen in ihrer Sitzung am 10.11.2015 einstimmig zugestimmt. 

Eine veränderte Beschlusslage würde zu enormer zeitlicher Verzögerung für das Berufskolleg führen, 
die sich in Folge auch auf die zeitliche Entwicklung des Gebietes Porz-Mitte auswirken würden.  

Zur Beschleunigung und zur Absicherung der aktuellen Verfahren zu Porz Mitte (Session 1061/2018 
„Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) Porz Mitte“, Ratssitzung 27.09.2018) ist es erforderlich, 
dass der Rat der Stadt Köln sich erneut mit der Fragestellung der Bildungseinrichtungen befasst. 

Die Fachverwaltung empfiehlt daher, die vom Rat der Stadt Köln gefassten Beschlüsse unverändert 
zu lassen, damit die begonnen Arbeiten zur Verlagerung des Berufskollegs Porz nach Deutz, ein-
schließlich der Planungen und Vorbereitungen für die Baumaßnahmen am Standort Eitorfer Straße 
fortgesetzt werden können.  

 
 

 



Anlage 0 

 

Begründung der Dringlichkeit 

Der Beschluss steht in unmittelbarem Zusammenhang mit der Beschlussvorlage Session 

1061/2018 „Integriertes Stadtentwicklungskonzept für das Programmgebiet "Soziale Stadt" 

Porz Mitte“, die zur Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 20.09.2018 und zur 

Sitzung des Rates der Stadt Köln am 27.09.2018 auf der Tagesordnung steht.  

Eine Beratung und ein Beschluss in der vorgesehenen Beratungskette ist daher zwingend 

erforderlich, um eine (weitere) Verzögerung der genannten Beschlussvorlagen zu 

verhindern, beziehungsweise, die Verzögerung zu minimieren. 



in der Bezirksvertretung  Köln-Porz, Bezirksrathaus Friedrich-Ebert-Ufer 64-70, 51143 Köln 

Gleichlautend: 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Henk van Benthem  
Friedrich-Ebert-Ufer 64 - 70 
51143 Köln 

Frau Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
Rathaus  
50667 Köln  

Köln-Porz, den 29.04.2018 

Sehr geehrte Frau  Oberbürgermeisterin, 

sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksver-
tretung Porz: 

Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 15.05.2018 
hier: Berufskolleg 10 in Porz-Mitte 

Beschlußentwurf: 
Die Bezirksvertretung Porz bittet den Schulausschuss, den bestehenden Ratsbeschluss zur 
Verlagerung des Berufskollegs 10 von Porz-Mitte nach Köln-Deutz dahingehend zu ändern, 
dass die Verlagerung aufgehoben wird. Der jetzige Standort an der Hauptstraße/Karlstraße 
in Porz-Mitte soll aufgegeben werden. Die Verwaltung soll beauftragt werden, einen neuen 
Standort in Porz, insbesondere in Porz-Mitte (z.B.  ehem. Dielektra-Gelände) zu suchen. 

Das Ergebnis ist dem Schulausschuss und der Bezirksvertretung Porz vorzustellen. 

Begründung:  
Erfolgt mündlich  

 Mit  freundlichen Grüßen 

Werner Marx  Dieter Redlin    Elvira Bastian 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender  Bezirksvertreterin
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Geschäftsführung  
Bezirksvertretung 7 (Porz) 

Frau Radke 

Telefon:  (0221) 221-97327  
Fax       :  (0221) 221-97320 
E-Mail:  monika.radke@stadt-koeln.de 

Datum: 27.08.2018 

Auszug 

aus der Niederschrift der 37. Sitzung der Bezirksvertretung Porz 
vom 15.05.2018 

öffentlich 

8.3 Antrag der Fraktionen CDU und Grüne sowie von Frau Bastian (FDP): 
Standort BK 10 
AN/0677/2018 

   
 
 

Die Bezirksvertretung Porz bittet den Schulausschuss, den bestehenden Ratsbe-
schluss zur Verlagerung des Berufskollegs 10 von Porz-Mitte nach Köln-Deutz da-
hingehend zu ändern, dass die Verlagerung aufgehoben wird. Der jetzige Standort 
an der Hauptstraße/Karlstraße in Porz-Mitte soll aufgegeben werden. Die Verwaltung 
soll beauftragt werden, einen neuen Standort in Porz, insbesondere in Porz-Mitte 
(z.B.  ehem. Dielektra-Gelände) zu suchen. 
 
Das Ergebnis ist dem Schulausschuss und der Bezirksvertretung Porz vorzustellen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gegen die Stimmen von SPD und Herrn Eberle (Linke) mehrheitlich beschlos-
sen. 
 



Die Oberbürgermeisterin 

Dezernat, Dienststelle 
IV/IV/2 

Vorlagen-Nummer 11.06.2018 

1947/2018 

Mitteilung 
öffentlicher Teil 

Gremium Datum 

Ausschuss Schule und Weiterbildung 11.06.2018 

Bezirksvertretung 7 (Porz) 11.06.2018 

Beschluss der Bezirksvertretung Porz vom 15.05.2018 zur Verlagerung des Berufskollegs Porz 
(BK 10) 

BV 7 hat am15.05.2018 folgenden Beschluss gefasst: 

„Die Bezirksvertretung Porz bittet den Schulausschuss, den bestehenden Ratsbeschluss zur Verlage-
rung des Berufskollegs 10 von Porz-Mitte nach Köln-Deutz dahingehend zu ändern, dass die Verlage-
rung aufgehoben wird. Der jetzige Standort an der Hauptstraße/Karlstraße in Porz-Mitte soll aufgege-
ben werden. Die Verwaltung soll beauftragt werden, einen neuen Standort in Porz, insbesondere in 
Porz-Mitte (z.B. ehem. Dielektra-Gelände) zu suchen. Das Ergebnis ist dem Schulausschuss und der 
Bezirksvertretung Porz vorzustellen.“ 

Die Fachverwaltung hat Zweifel an der formellen Wirksamkeit des Beschlusses. Der ASW war nicht 
Beschlussorgan des von der BV 7 in Frage gestellten Ratsbeschlusses vom 12.11.2015 und kann 
somit nicht Adressat dieses BV-Beschlusses sein. 

Die Fachverwaltung hat aus diesen Gründen verwaltungsintern um juristische Überprüfung dieses 
Beschlusses unter kommunalverfassungsrechtlichen Gesichtspunkten gebeten. Das Ergebnis dieser 
Prüfung liegt derzeit noch nicht vor.  

Gez. Dr. Klein 

Anlage 3
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